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Kopierstift: Nicht anfeuchten! In Spiritus, Äther oder Azeton einweichen.
Zurückbleibendes Graphit mit Seifenwasser beseitigen.

Schweitzflecke in bunten Stoffen wäscht man am besten in Essigwasser aus.
Helle Flecke in dunklen Stoffen beseitigen Sie gut mit schwarzem Kaffee.
Schuhkrem: Mit Terpentin abreiben. Flecke von schwarzem Krem mit über¬

mangansaurem Kali nachbehandeln.
Fett auf einem Schriftstück: Man legt das Stück aus ein Löschpapier und

bestreicht den Fleck mit Benzin. Mit dem Verdunsten des Benzins verschwindet
auch der Fleck.

Wurde beim Fleckentferner! eine Farbe verändert, so wasche man
Lösung aus zwei Teilen Wasser und einem Teil Essig nach. Hierd
die Farbe wieder aufgefrischt.

Sind nach dem Reinigen einmal Ränder zurückgeblieben» so verschwinden diese,
wenn sie über ausströmenden Damps, am einfachsten über die Tülle eines
Wasserkessels gehalten werden.

Die meisten gewöhnlichen Flecke, wie Speisen- und Schmutzflecke beseitigt ein¬
fach auch Kölnisches Wasser.

Ein Untversalfleckmittel gibt es nicht, da Flecke durch die verschiedenartigen Sub¬
stanzen hervorgerufen sein können und deshalb auch unterschiedlich zu be¬
handeln sind.

Immerhin ist Tetrachlorkohlenftofl als Fleckrntfernungsmittel sehr vielseitig
und niemals schädlich. Flecke unbekannter Herkunft können Sie mit ihm
zu beheben versuchen.

Frischhalten ohne Lucker
Eine Hauswirtschaft ohne Vorräte für den Winter ist, wird sie auch sonst

umsichtig geführt, nicht vollkommen. Die Wintermonate dauern dann gar
lange, wenn man nicht gleich sagen will: „Es graut einem vor der
Kocheret!" Die knappe Bemessung der Lebensmittel fordert von der Haus¬
frau Umsicht und Weitblick und zwingt sie gerade zur Zeit der Obstreife,
Vorräte für den Winter zu sammeln.

Äpfel und Birnen lassen sich zum Rohgenuß und zur sonstigen Verwendung
in der Küche über die Wintermonate aufbewahren; aber was machen wir mit
Stein- und Beerenobst, wenn zum Einkochen der nötige Zucker fehlt? Trocknen?
Gewiß, das Trocknen von Heidelbeeren, Kirschen, Pflaumen, Birnen (Kletzen)
und Apfeljcheiben ist eine bewährte Art der Konservierung, die nicht zu ver¬
werfen ist, doch eignen sich nicht alle Früchte in gleicher Weise zum Trocknen;
ein. Teil bietet eingekocht größeren Genuß.
Im Winter werden Marmelade und Säfte, fei es zum Füllen der Mehl-

fpeisen oder als Brotaufstrich- oder für durstige Kinder gebrapcht. Frucht-
säfte werden von den Kindern mit Vorliebe angenommen. Auch die ver¬
schiedenen Tees, die im allgemeinen nicht gerne getrunken werden, sind unter
Zugabe von Obstsäften leichter zu nehmen.

Es folgen hier einige erprobte Methoden, die auch unter den einfachsten
Voraussetzungen befolgt werden können. Sollen die frisch zu haltenden Säfte
oder Früchte haltbar sein, so gilt als oberster Grundsatz: Peinliche Sauberkeit

8 Osten. Volkskaiende?
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